
3Dienstag, 30. März 2010

Da kommt das 9months-Team in Fahrt, holt ein 
Kleidungsstück nach dem anderen von Stangen und 
Regalen, schlägt Kombinationen vor, nimmt sich viel 
Zeit für die Kundin; denn persönliche Beratung steht 
stets im Vordergrund. «Niemals würden die 
Mitarbeiterinnen, während eine Kundin am An-
probieren ist, Ware wegräumen. Stellen Sie sich vor, 
eine Hose sitzt nicht, die Frau kommt aus der Kabine, 
sieht sich im Spiegel und ist todunglücklich.»
Lieber steht das Team parat und holt die passende 
Grösse oder ein anderes Modell, als zuzulassen, dass 
eine ihrer schwangeren Kundinnen sich in unvorteil-

Nach ihrer ersten Boutique in Horgen (Zürich) 
hat Nicole Stössel beschlossen, ein zweites 
Paradies für Schwangere in Bern zu eröff-

nen, die hier in einer überaus geschmackvollen 
Atmosphäre ihr Glück fi nden. Die Umstandsmode 
lässt keine Wünsche offen, vom bequemen und tren-
digen Outfi t für den Alltag, dem stylischen Business-
Dress, dem coolen Party-Kleid bis hin zur Bademode 
und den topmodischen Accessoires. Für den kleinen 
Nachwuchs gibt es süsse Outfi ts, Spielsachen, 
Kinderzimmereinrichtung, Krabbeldecken, 
Kuscheltiere und Bettwäsche.
Schwangere, die sich stilvoll kleiden wollen, haben es 
schwer. 9months, ein kleiner Laden in Bern mit 
beachtlichem Sortiment, hilft ihnen weiter. «Viele 
Frauen, die zum ersten Mal zu uns kommen, sind 
frustriert, weil sie auch schwanger ihren Stil beibe-
halten wollen, und in den Läden nur kartoffelsack-
artige Kleider fi nden», erzählt Nicole Stössel.
In ihrem liebevoll eingerichteten 80-m2-Laden 
herrscht eine angenehme, ruhige Atmosphäre. Weisse 
Regale und grosse Fenster machen ihn hell und 
freundlich.
Das Sortiment ist grösser, als die Ladengrösse vermu-
ten lässt. Es reicht von Umstands- und Stillmode über 
Babykleider bis zu Kuscheltieren und Kindermöbeln.
9months führt eine Vielzahl von Lieferanten mit 
Exklusiv-Labels wie «faire dodo» und «Paulina».
Wir freuen uns sehr, ihnen exklusiv ausgewählte 
Artikel aus der Paulina-Kollektion anbieten zu kön-
nen. Paulina kommt aus Deutschland und interpre-
tiert die Mode für schwangere Frauen mit Witz und 
Charme nach den aktuellen Trends aus Mailand, 
Paris und New York.

Weder Fisch noch Vogel
«Meist kommen die Frauen im vierten Monat zum 
ersten Mal zu uns. Dann fühlen sie sich «weder wie 
Fisch noch Vogel». Man könnte das Bäuchlein 
schlicht für Übergewicht halten, sie selber wiederum 
wissen nicht, wie sie sich anziehen sollen. 
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haften Kleidern sieht. Diese fühlen sich ohnehin 
häufi g unsicher ob all der Veränderungen, die an und 
in ihrem Körper vor sich gehen.
Diese Unsicherheit will ihnen 9months nehmen und 
helfen, den Körper ins rechte Licht zu rücken. Das 
scheint zu gelingen: Dank Mund-zu-Mund-
Propaganda hat 9months mittlerweile Kundschaft 
aus der ganzen Schweiz, vom Wallis, Lausanne, Biel, 
Solothurn, von Zug bis nach Basel.

Auch für Nichtschwangere
Nicht nur Schwangere kaufen bei 9months ein. 
«Immer wieder kommen Leute und fragen, ob sie 
schauen dürften, obwohl sie nicht schwanger seien», 
sagt Nicole Stössel erstaunt. Manchmal verlassen 
auch sie den Laden mit einem gut gefüllten Sack in 
der Hand. Kein Wunder, fi ndet Stössel, schliesslich 
seien Schwangerschaftshosen ausgesprochen 
bequem, sie trage selbst gern welche, obwohl sie 
Grösse 34 hat! Da zwicke nichts, selbst wenn man 
den ganzen Tag am Schreibtisch sitze. Zudem seien 
sie meist eine Grösse weiter geschnitten, als auf dem 
Etikett stehe: «Die Psychologie ist in der 
Schwangerschaft wichtig, das wissen auch die 
Hersteller.» Allen Kunden können sie dennoch nicht 
helfen. Etwa dem alten Herrn, der über seinen Stock 
gebeugt in den Laden kam und ein Badethermometer 
für sich verlangte. «Das hatte ich nicht. Ich hab ihn 
zur Migros geschickt», schmunzelt Nicole Stössel. 
Sonst fi nden Männer eher selten den Weg in den 
Laden. Während der Woche kommen fast nur Frauen, 
die dann auch gerne die beiden gemütlichen Sessel 
nutzen, um ihre neugeborenen Babys zu stillen, 
bevor sie Kinderkleider aussuchen.
Nur samstags kommen Paare, oft, um nach Brautmode 
zu schauen. «Viele heiraten, damit der Vater das Kind 
nicht mit umständlichem Papierkram anerkennen 

muss», sagt Nicole Stössel. Brautmode zählt daher 
zu ihren bestgehenden Artikeln. Gegen hundert 
Brautkleider verkauft 9months im Jahr. «Oft kommen 
die Paare und sagen, sie bräuchten nur schnell etwas 
fürs Standesamt. Wenn ich ihnen dann meine 
Brautkleider zeige, kriegen sie doch Lust, sich dem 
besonderen Anlass entsprechend zu kleiden.» Zudem 
kostet das teuerste Brautkleid weniger als 500 
Franken. Das ist recht günstig, gerade für 9months, 
denn die meisten Waren gehören zum gehobenen 
Segment – mit den entsprechenden Preisen.
Egal ob Sie für Apéros, Partys oder gar Ihre Hochzeit 
etwas suchen, wir beraten Sie gerne in dieser wich-
tigen Angelegenheit.

Streifenlos sehr gefragt
Ein weiterer Bestseller ist das Streifenlos-Öl. «Das 
reissen uns die Frauen fast aus der Hand», sagt 
Nicole Stössel schmunzelnd. Nicht selten sei es aus-
verkauft, so gut wirke es offenbar gegen 
Schwangerschaftsstreifen. Zudem rieche es neutral. 
Das sei wichtig, da viele Schwangere Gerüche nur 
schwer vertrügen.
Nicole Stössel ist glücklich verheiratet, hat aber keine 
Kinder. Dafür lässt ihr der Laden keine Zeit. Noch 
lange nach Ladenschluss druckt sie Etiketten aus, 
bestellt Ware, bezahlt Rechnungen. «Mit Kindern 
wäre das nicht machbar. 9months ist mein Baby.»
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Sind Sie schwanger?
Trendige Umstandsmode mit persönlicher Beratung

fi nden Sie am Hopfenweg 40, Nähe Eigerplatz.

 Bern
Hopfenweg 40
3007 Bern

Tel. 031 371 11 10
info@9months.ch
www.9months.ch

Nicole Stössel, Inhaberin von 9months, trägt das Exklusiv-Label Paulina.
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